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Im Anschluss nutzten die Teilnehmer rege die Möglichkeit zur Stellung fachbezogener Fragen. 

Nach rund 75 Minuten war ein kurzweiliger Abend zu Ende und viele der Anwesenden blieben 

noch zu privaten Unterhaltungen. 

 

Der AMV dankt ausdrücklich dem Kfz-Sachverständigen Günter Schwabe für seinen lebendigen 

und informativen Vortrag. 

 

Der 2. Mieter- und Verbraucherstammtisch findet am 18.02.2015 statt und widmet sich dem 

Thema "Mitgliedschaft in einer Gewerkschaft - was bringt´s?" 

 

Berlin, 22.01.2015 

 

Marcel Eupen, Pressesprecher 


